
cdıese und andere Fragen versucht der utor 1ne Antwort geben, hne dabe1ı In abstrakten
Ausführungen steckenzubleiben Das Buüchleıin biletet ıine en VO  - Meditatiıonen, che helfen
können, dıe Sıtuationen des Alltags erhellen

IHOMAS VO  — KEMPEN Nachfolge COArıistt. en Klassıker der Meditatıon. Zürıich,
öln 1979 Benzıger Verlag. 312 S 5 DE 10,80
ach der ist das meıstgelesene Erbauungsbuch der Chrıisten Es War das Lieblingsbuch
des gnatıus Von Loyola, ardına ewmans und des 1ISChHOTS Saıler In eiıner
Übersetzung VO  — Harder ist Jetz' dıe ber 500e alte „Imıitatıo Chrısta“ ıIn der Reıhe der
„Klassıker der Meditatıion“ erschıenen.

Die aphorısmenhafte Sprache ist In eın eutigen Lesern nahes Deutsch gebrac) worden. Am En-
de eINes jeden der 114 Kapıtel sınd dıe Anmerkungen des französiıschen Priesters Feln de La-
mennaıs (1782—-1854) aufgenommen, der VON Zeıtgenossen der „Jletzte Kırchenvater“ genannt
wurde eIspie für e1In Fruchtbarwerden der (Gedanken der „Nachfolge Christı‘‘

BUCHER, urt VINZENS, Martıin: Mensch-Sein mut CAristus. Luzerm, Stuttgart 1979
Rex Verlag. 142 S 9 veDO.., 18,80
Früher der spater wıird jeder ensch mıt der rage ach dem ınn se1INeEs Lebens konfrontiert
Das vorlhiegende Buch hat NıC. dıe Absıcht, Rezepte für dıe Lösung der Sınnfrage anzubıieten.
Dıe verschıiedenen thematıischen Betrachtungen wollen vielmehr azu ANTICSCH, sıch auf Christus
einzulassen und uUurc ıh den Glaubenssinn finden. Grundlage der Betrachtungen bılden extfe
AaUs dem en und dem Neuen Testament SIıe werden Jeweıls mıiıt einem ebet, das den Kernge-
danken aufgreıft und verue abgeschlossen. DıIie verschıiedenen Betrachtungseinheıiten bılden 1M -
INeT eın einheıtlıches (jJanzes. Dies ermöglıcht dem Leser, S1e In der Reıihenfolge lesen, WIEe
ıhm entspricht.

STROLZ, Walter Du 21DS; weıten Raum meinen Schritten. Lebensmut aUuUs der Freıi-
burg 1980 erder Verlag. 128 S 9 Klıs 19,80
Wıe ist das einzuordnen, Wds der längst N1IC. mehr unbekannte Schriftsteller ın seıinen sıeben
apıteln (über 110D 28, prophetische OTG euteroJjesa]Ja, Ps Si Versuchungsgeschichte Jesu,
Johannesprolog un unıversale ÖOkumene) IET vorlegt? Exegese Iransier 1NSs eute edıiıta-
tı1on her och ıll ich als buchgewordenes Lebenswıissen bezeichnen. Denn (umfassen-
des) Wiıssen und Wıssenschaflft, Erfahrungen und Zeugnıi1s {lıeßen In 1NSs einem Ganzen, das
freıiliıch eın erreıichtes 1e1 ist, sondern alleın der Weg (zur ottesbegegnung ıIn UMSECTGT: Zeit)
eines bewußt ebenden relıg1ıösen Menschen, für den das Psalmwort „Du g1bst weıten Raum me1-
11C  > Schrıtten mehr ist als 1Ur eın Buchtıitel Von dıeser Haltung AUuUSs darf der utor der Theologie
manches mutıge, wenngleıch lebensmutige Wort och ann ja 11UT durch das utbrechen-
lassen eigener ngen Jjene Wiırklichkeit Erfahrung werden, dıe der ıte meınt.

EKın Buch, das immer wıeder lesen sıch lohnt!

MICHAELLE elen muıt Körper, Seele und Geist. Übungen AaUs dem Yoga Maınz
1979 Matthias-Grünewald-Verlag. 156 S „ < D 22,—
DIe Verftfasserın macht dıe Erfahrung, daß Yoga-Übungen auch den westlichen Menschen und
Christen wıeder dıe Einheıt VOoNn KöÖörper, eele un: (re1lst rtleben lassen. Aus der konsequenten
BejJahung des Menschen als Tempel des eılıgen (Gelstes erwachsen viele überraschende Möglıch-
keıten: Posıtionen und ewegungen des atha-Yoga werden ZUTN USdTUC der emut, der Freu-
de und des ganzheıtlıchen Gebetes DIe utorın g1bt In dıesem uch eigene FErfahrungen weıter.
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